
„Meine Stimme wird sich aus der Tiefe
meines Grabes Gehör verschaffen“.

5. Juli 2024



E i n l a d un g zum Kon ze r t

Olympe de Gouges – Philosophin der Aufklärung, Schriftstellerin, Feministin

5. Juli 2024, um 19:00 im Karl Kienzl Saal
Hohenauergasse 12 / 1190 Wien

mit
Anna Anderluh, Gesang
Angelika Hagen, Violine, Text
Martin Bayer, Gitarre
Andi Schreiber, Violine und Gesang

Olympe de Gouges (1748-1793) war eine Frau, die mit ihrem Mut und Weitbl ick die Welt auf den
Kopf stel lte und die ihrer Zeit – und den Jahrhunderten danach - weit voraus war: unzuordenbar
bezeichnete sie sich selbst als „ein amphibisches Wesen“; Mit ihrer ‚Deklaration der Rechte der Frau
und Staatsbürgerin‘ von 1791, hat sie ein welthistorisch bedeutendes Werk verfasst. Sie schrieb
Theaterstücke, deren Inhalte Grenzen aufbrachen. Viele ihrer sozialpolitischen Forderungen sind bis
heute aktuell. 1793 wurde sie durch das Robespierr ’sche Terrorregime zum Tod verurteilt und auf
der Place de la Concorde geköpft.
In diesem Konzert mit Improvisationen, Kompositionen, Liedern und Texten bekommt sie Gehör und
Stimme.

Anmeldung erbeten: kontakt@angelikahagen-music.com


